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Mag. Seidl AutohandelsgmbH      
Neugasse 102 - 103 
A-8200 Gleisdorf 
Tel.Nr.: +43 3112 80100 
E-Mail: info@herbertseidl.at 

 
 

Kaufvertrag - Gebrauchtfahrzeug 
 

 
IDNR ……………………Kundennr…………………….. Kaufvertragsdatum……………..…………………. 
 
Herr/Frau/Firma …….........................................................................  Geb. Datum  ……………………… 
 
Straße/Haus Nr. ....................................................................................................................................... 
 
Postleitzahl ......................... Ort ………………………………………………………………………………… 
 
Telefonnummer/Festnetz ...................................................... /Mobil ………………………..…………….... 
 
e-mail ……………………………………………………………….......   UID-Nr. ………………...…………… 
 
als Käufer bestellt und kauft von obigem Händler als Verkäufer (siehe Dokumentkopf) das wie 
folgt beschriebene Gebraucht-Fahrzeug: 
 
*□ PKW/Kombi  *□ Nutzfahrzeug                  zur  *□ privaten    *□ gewerblichen         Nutzung 
 
 
Marke/Modell ……………………………………………………………………………………………………… 
 
Fahrzeugidentifikationsnummer. ………………………………………………………………..………...........  
 
kW/PS............/............. Farbe ….................................. Polsterung ………………………………………… 
 
KM-Stand bei Vertragsabschluss (lt. Anzeige) .......................... Erstzulassungsdatum .……………........ 
 
Anzahl der Vorbesitzer laut Genehmigungsdokument ………………………………………………..……… 
 
Sonstige Vereinbarungen / Zubehör:  
 
…............…………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………….……… 
       

Kaufpreis netto            € ................................................................. 
       

20% MwSt.            € .................................................................
          

Kaufpreis gesamt        € ................................................................. 
 
*□ Der gesamte Kaufpreis ist bei Übergabe des Fahrzeugs zur Zahlung fällig. 
 
*□ Der Käufer leistet bei Vertragsabschluss eine Anzahlung in der Höhe von € ....................................., 
 
     der Restkaufpreis von € ........................................ ist bei Übergabe zur Zahlung fällig. 
 
Zahlungen an den Verkäufer können mit schuldbefreiender Wirkung nur in bar oder auf dessen 
Bankkonto bei der Steiermärkische Bank und Sparkassen AG, IBAN: AT69 2081 5117 0002 8217, 
BIC: STSPAT2GXXX erfolgen. 
 
*□ Die vom Käufer (als Verbraucher) angestrebte Drittfinanzierung (Kredit, Leasing)  erfolgt  ohne  Mit-  
     wirkung  (Antragstellung  bis  Erfolgseintritt)  des  Verkäufers.  Das  Rücktrittsrecht  des § 3a Abs. 4  
     KSchG wird einvernehmlich ausgeschlossen. 
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*□ Im Rahmen der vom Verkäufer vermittelten oder gewährten Drittfinanzierung wurde  die  Belehrung 
     bezüglich des Rücktrittsrechts des Käufers (als Verbraucher) gem. § 3a KSchG diesem  
     ausgehändigt und zur Kenntnis genommen. 
 
Der Käufer ist bei einer durch ihn selbst eingeleiteten Fremdfinanzierung verpflichtet, die Übernahme-
bestätigung und sonstigen notwendigen Dokumente dem Fremdfinanzierer binnen 2 Tagen ab Über-
nahme des gegenständlichen Fahrzeugs zu übergeben. Auf die Bestimmung gem. Punkt III/4. AGB 
wird hingewiesen. 
 
Das Fahrzeug befindet sich in folgendem Zustand (zutreffende Klasse jeweils ankreuzen): 
 
Wird das Fahrzeug als verkehrs- und betriebssicher und somit zulassungsfähig eingestuft (1-3), 
jedoch in einer oder mehreren Spalten der Bewertungstabelle keine Zustandsklasse angekreuzt, gilt 
jeweils die Zustandsklasse 3 als vereinbart. 
 

 
Beurteilung 

A 
Mech. Zustand 

B 
Karosserie 

C 
Lack 

D 
Innenraum / 
Sonstiges 

E 
Elektrische / 

elektronische 
Ausrüstung 
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Einwandfrei ohne 
Verschleißerschein-
ungen. Planmäßig 
gewartet. 
 
 

 

Gänzlich unbeschädigt. 
Keine Beulen. Keine 
Kratzer. Keine Rost- 
stellen. 
 
 

 

Originallack neuwertig 
konserviert, Hochglanz 
ohne Flecken oder 
Kratzspuren. 
 
 

 

Reifenabnützung bis 40%. 
Original-Dimension. 
Original-Schließsystem u. 
Betriebsanleitung 
vorhanden. Keine 
Abnützungsspuren. 

 

Einwandfrei ohne 
Störungen. 
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Geringe Verschleißer- 
scheinungen. Kein 
Reparaturbedarf. Kleinere 
Einstellarbeiten oder 
Inspektion. 
 

 

Kleine Beulen oder 
Kratzer. Geringe 
Steinschlagschäden. 
 
 
 

 

Originallack oder gute 
Neulackierung. Kleine 
Kratzer oder Mattstellen 
im Decklack. Vereinzelte 
Steinschlagschäden 
ausgebessert. 

 

Reifenabnützung bis 60%. 
Original-Dimension. 
Original-Schließsystem u. 
Betriebsanleitung 
vorhanden. Geringe 
Abnützungsspuren. 

 

Akkumulator für den 
Antrieb innerhalb d. 
Garantiezeit und 
Komfortelektronik 
funktionstüchtig. 
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Mittlerem Kilometerstand 
entsprechende 
Reparaturen oder 
Wartungsarbeiten 
erforderlich. 
 
 
 

 

Beulen und Kratzer. 
Leichte Blechschäden. 
Diverse Roststellen. 
Frühere Unfallschäden 
behoben, aber Spuren 
sichtbar. Unpassendes 
Zubehör. 
 

 

Matter korrodierter Lack 
oder schlechte 
Lackierung. Aus- 
besserungen erforder- 
lich. Roststellen, erheb- 
liche Steinschlag-
schäden. 
 

 

Reifenabnützung bis 80%. 
Original-Dimension. 
Original-Schließsystem u. 
Betriebsanleitung 
vorhanden. Deutliche 
Abnützungsspuren. 
Spuren von Wasser-
eintritt. Originalradio fehlt. 

 

Akkumulator für den 
Antrieb oder 
Komfortelektronik mit 
eingeschränkter 
Leistungsfähigkeit. 
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Größere Reparatur-
arbeiten oder Überhol-
arbeiten erforderlich. 
Verkehrssicherheit nicht 
gegeben. Nicht fahrbereit. 
 
 
 
 
 

 

Große Unfallschäden. 
Starke Durchrostungen. 
Beschädigung an trag- 
enden Teilen. Verkehrs- 
sicherheit nicht gegeben. 
 
 
 
 
 

 

Neulackierung notwendig. 
Große Roststellen oder 
Rostflecken. Diverse 
farbfalsche Neulack-
ierungen. 
 
 
 
 
 

 

Reifenabnützung bis 
100%. Unpassende 
Dimension oder stark 
Einseitig abgefahren. 
Spuren v. Gewaltein- 
Wirkung. Schließ-system 
unvollständig. Reparatur 
erforderlich. Beschäd-
igung durch Wasser-
eintritt. 

 

Sicherheitsrelevante 
Bauteile defekt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

*□ Der Käufer bestätigt, eine ausführliche Probefahrt mit dem Fahrzeug durchgeführt  und  ein  Über- 
     gabeprotokoll über den technischen Zustand des Fahrzeugs bzw. einzelner Bauteile vom Verkäu- 
     fer ausgehändigt bekommen zu haben. Im Falle von festgestellten und  im  Übergabeprotokoll  ver- 
     zeichneten Mängeln ist der Käufer damit in vollem Umfang einverstanden.  
 
*□ Der Käufer nimmt ausdrücklich folgende näher ausgeführten  Mängel  am  gegenständlichen  Fahr- 
     zeug bzw. Abweichungen hinsichtlich der objektiv zu erwartenden Ausstattung zur Kenntnis und ist  
     damit in vollem Umfang einverstanden:  
 
................................................................................................................................................................... 

................................................................................................................................................................... 

Der Käufer nimmt ausdrücklich zur Kenntnis und ist damit vollinhaltlich einverstanden, dass 
*□ hinsichtlich aktualisierungsfähiger Bauteile mit digitalen Elementen des Fahrzeugs, der Ausstattung  
     und des Zubehörs (inkl. Navigationsgerät  und  weitere  Komfortelektronik,  soweit  vorhanden), die 
     diesbezügliche   Software   hinsichtlich  zwischenzeitlich  notwendiger  Aktualisierungen  (updates) 
     nicht mehr am aktuellen Stand sein kann; 
*□ nach dem Kauf seitens des Verkäufers dem Käufer keine Aktualisierungen  (updates)  für  sämtli- 
     che  aktualisierungsfähige  Bauteile  mit  digitalen  Elementen  des Fahrzeugs, der Ausstattung und 
     des Zubehörs (inkl. Navigationsgerät und weitere Komfortelektronik, soweit vorhanden)  zur  Verfü- 
     gung gestellt werden. 
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Gewährleistung: 
 
Dem Käufer steht für die Dauer von 2 Jahren ab Übergabe des Fahrzeuges die gesetzliche 
Gewährleistung zur Verfügung. Diese Frist kann bis auf 1 Jahr verkürzt werden, wenn seit dem Tag 
der ersten Zulassung eines Kraftfahrzeugs mehr als 1 Jahr verstrichen ist und dies im Einzelnen 
ausgehandelt wird. 
 
Gewährleistungsfrist (gemäß Vereinbarung): ...................................................................................... 
 
*□ Der Käufer ist Unternehmer und verzichtet ausdrücklich auf das Recht der Gewährleistung. 
 
Garantie: 
im Rahmen  

*□ der Richtlinien des Erzeugers bzw. Importeurs 

*□ der Richtlinien des Gebrauchtfahrzeug-Garantieanbieters 

Die zutreffenden Garantiebestimmungen wurden dem Käufer schriftlich ausgehändigt. 

 
Lieferfrist:  *□ sofort  *□ KW ……………../20…… 
 
*□ Lieferfrist / sonstige Vereinbarung: ……………………………………….…………………………………. 
 
*□ Übernahme des Fahrzeugs am Firmensitz des Verkäufers. 
 
*□ Übernahme des Fahrzeugs................................................................................................................... 
 
Der im gegenständlichen Vertrag erwähnte Händler nimmt das im lastenfreien Eigentum des Käufers 

(Kunden) stehende Gebrauchtfahrzeug der Marke/Type.........................................................................,  

Baujahr/Erstzulassung ......................................., Anzahl der Vorbesitzer .............................................., 

Fahrzeugidentifizierungsnummer .............................................................................., Kilometerstand bei 

Vertragsabschluss ................................................, zum Preis von € .................................................... in 

Zahlung, sofern sich das Fahrzeug zum Zeitpunkt der Übergabe an den Händler noch im Zustand laut 

beiliegendem Schätzbericht befindet. 

*□ Der Kunde als Eigentümer des gegenständlichen Fahrzeugs bestätigt, dass von seiner Seite 

keinerlei nach dem Kraftfahrgesetz anzeige- oder genehmigungspflichtige Veränderungen (z.B. eine 

Manipulation der Motorleistung) sowie Veränderungen an Sicherheitseinrichtungen (z.B. Airbag oder 

Gurtstraffer) vorgenommen wurden oder ihm bekannt sind. 

*□ Der Restkaufpreis von ........................................................... ist bei der Übergabe zur Zahlung fällig.  

Eine Benützung des Fahrzeuges vor Übergabe im Ausmaß von bis zu .......................... km (wenn 

nicht anders vereinbart von bis zu 500 km) bleibt außer Betracht. Wird bei Vertragsabschluss kein 

Schätzbericht erstellt, trägt der Händler das Risiko einer nicht vom Kunden verschuldeten 

nachträglichen Verschlechterung des Fahrzeugzustandes. 

 
Der Käufer bestätigt durch seine Unterschrift, dass die gegenständlichen Bestimmungen einschließlich 
der diesem Vertrag nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB; siehe nächste 
Seite) als Bestandteile dieses Kaufvertrages zur Kenntnis genommen werden. 
 
*□ Der Käufer bestätigt durch seine Unterschrift,  dass  er  den  angestrebten  Zweck bezüglich einer  
     besonderen Verwendung des gegenständlichen Fahrzeugs dem  Verkäufer  bis  spätestens  zum  
     Vertragsabschluss zur  Kenntnis  gebracht  hat und  von diesem  danach  entsprechend  aufgeklärt  
     wurde bzw. sich darüber hinausgehend ausreichend in  anderer Art  und  Weise  (z.B.  mittels  Her- 
     stellerbroschüren, Webseiten etc.) vor Vertragsabschluss informiert hat. 
 
*□ Der gegenständliche Vertrag wurde in den Geschäftsräumlichkeiten des Verkäufers errichtet. 
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*□ Der  Käufer  bestätigt, die für ein Fernabsatzgeschäft nach dem FAGG geltende Information über   
     das Widerrufsrecht  und  das Widerrufsformular  vor Unterzeichnung dieses Kaufvertrags schriftlich  
     erhalten und zur Kenntnis genommen zu haben. 
 
Der Käufer bestätigt die „Nachstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)“ gelesen zu 
haben und erkennt diese an. 
 
 
 
Gleisdorf, am ...........................  …………………..……………....…..…………………………………..……. 
           Verkäufer                Käufer 
 
 
Fahrzeug und Genehmigungsdokument sowie zur Zulassung geeignetes Gutachten gemäß  
§ 57 a KFG („Pickerl“) übernommen. 
 
 
 
 
Gleisdorf, am .............................................  ..................................................……………….……. 

       Käufer 
 
 
 
 
 
 

Nachstehende Allgemeine  Geschäftsbedingungen  (AGB)  sind  Vertragsinhalt. 
 
 

I. Allgemeines: 
 

1. Sämtliche Vereinbarungen sind hinsichtlich deren Geltung schriftlich zu dem gegenständlichen Vertrag im 
beidseitigen Einverständnis festzuhalten. Dies gilt auch für Nebenabreden sowie für nachträgliche 
Vertragsänderungen.  

2. Die Übertragung von Rechten und Pflichten des Käufers aus dem Kaufvertrag auf eine dritte Person bedürfen der 
schriftlichen Zustimmung des Verkäufers.  

3. Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise rechtunwirksam sein, so wird dadurch 
die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen Bestimmungen tritt rückwirkend 
eine möglichst gleiche Regelung, die dem Zwecke der gewollten Regelung am nächsten kommt. 

4. Begriffsbestimmung „digitale Leistungen“: Digitale Inhalte oder digitale Dienstleistungen. 
5. Begriffsbestimmung „digitale Inhalte“: Daten, die in digitaler Form erstellt und bereitgestellt werden, einschließlich 

solcher, die nach den Anweisungen des Verbrauchers entwickelt werden. 
6. Begriffsbestimmung „Bauteile bzw. Waren mit digitalen Elementen“: Bewegliche körperliche Sachen, die ihre 

Funktionen ohne die in ihnen enthaltenen oder mit ihnen verbundenen digitalen Leistungen nicht erfüllen können. 
 

II. Kaufpreis: 
 
1. Der gesamte Kaufpreis (inkl. Nebenkosten) - bzw. nach erfolgter Anzahlung der Restpreis entsprechend - ist 

spätestens bei Übergabe des Fahrzeugs, ansonsten zuvor 8 Tage nach Zugang der Bereitstellungsanzeige oder 
Übersendung der Rechnung zur Zahlung fällig. Unbare Zahlungen des Käufers gelten erst mit dem Zeitpunkt des 
Eingangs auf dem Geschäftskonto des Verkäufers als geleistet. 

2. Anzahlungen bzw. unbare Zahlungen können nur nach entsprechender Vereinbarung mit dem Verkäufer vom Käufer 
geleistet werden. 

 
III. Erfüllung: 

 
1. Der Käufer hat den Vertrag erfüllt, wenn der Kaufpreis samt allen aus dem Kaufvertrag ersichtlichen Nebenspesen in 

voller Höhe beim Verkäufer eingegangen ist. 
2. Der Verkäufer hat den Vertrag erfüllt, wenn er das Fahrzeug ordnungs- und bestellungsgemäß zur Abholung 

bereitgestellt und den Käufer hievon nachweislich verständigt hat. Jedenfalls aber, wenn der Käufer das Fahrzeug 
übernommen hat. Erfüllungsort ist der vereinbarte Übergabeort. Mit der Übergabe gehen alle Gefahren auf den 
Käufer über. 

3. Die Abholfrist für den Käufer beträgt 5 Werktage. Wird das Fahrzeug verspätet übernommen, ist der Verkäufer 
berechtigt, eine angemessene Standgebühr in der Höhe von € 10,00 pro Tag zu verrechnen, diese ist unmittelbar bei 
Übergabe des Fahrzeugs fällig. Der Verkäufer haftet, sofern keine Versicherungsdeckung gegeben ist, für Schäden 
aus der Verwahrung nur bei Vorsatz oder grobem Verschulden.  

4. Der Käufer ist bei einer durch ihn selbst eingeleiteten Fremdfinanzierung verpflichtet, die Übernahmebestätigung und 
sonstigen notwendigen Dokumente dem Fremdfinanzierer binnen 2 Tagen ab Übernahme des gegenständlichen 
Fahrzeugs zu übergeben. Erfolgt dies nicht innerhalb der gesetzten Frist, gilt pro verabsäumten Tag ein 
pauschalierter Schadenersatz in der Höhe von 0,5% des Kaufpreises als vereinbart. 
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IV. Eigentumsvorbehalt: 
 

1. Für den Fall, dass der Kaufgegenstand vor vollständiger Bezahlung des Kaufpreises an den Käufer ausgefolgt 
werden sollte, bleibt er bis zur vollständigen Bezahlung des gesamten Kaufpreises samt Nebenspesen im Eigentum 
des Verkäufers. Im Falle der Fremdfinanzierung des Kaufpreises ist der Verkäufer berechtigt, sein 
Vorbehaltseigentum an den Dritten (Geldgeber) abzutreten. 

2. Der Käufer ist nicht berechtigt, Verfügungen welcher Art auch immer über das unter Eigentumsvorbehalt des 
Verkäufers stehende Fahrzeug zu treffen. 

3. Soweit von irgendjemand anderem auf den unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Kaufgegenstand gegriffen werden 
sollte, hat der Käufer den Vorbehaltseigentümer umgehend zu verständigen. 

 
V. Rücktritt: 

 
1. Wird seitens des Verkäufers der vertraglich vereinbarte Liefertermin um mehr als 4 Wochen überschritten, kann der 

Käufer in weiterer Folge unter Setzung einer Nachfrist zur Erfüllung von mindestens 14 Tagen nach deren fruchtlosen 
Verstreichen (Verzug durch den Verkäufer) vom Vertrag zurücktreten. Die Verständigung über die Setzung einer 
Nachfrist hat seitens des Käufers schriftlich zu erfolgen und gilt ab Zugang. 

2. Der Käufer räumt dem Verkäufer das Recht ein, bei einem von einem Dritthändler zu liefernden Fahrzeug bei einem 
verschuldeten Nichtzustandekommens der Lieferung des Fahrzeugs durch den Lieferanten, in Folge dessen den 
Verkäufer kein Verschulden trifft, von dem gegenständlichen Kaufvertrag schadenersatzlos zurückzutreten. Der 
Verkäufer hat den Käufer darüber bei Eintritt dieses Falls unverzüglich schriftlich zu verständigen.  

3. Bei Nichterfüllung des Vertrages durch den Verkäufer und hieraus begründetem Rücktritt des Käufers hat der 
Verkäufer eine etwaige Anzahlung innerhalb von 8 Tagen an den Käufer rückzuerstatten. 

4. Kommt der Käufer mit der Zahlung in Verzug, so kann der Verkäufer dem Käufer schriftlich eine Nachfrist von 14 
Tagen mit der Erklärung setzen, dass er nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist die Erfüllung des Vertrages durch den 
Käufer ablehnt, somit vom Kaufvertrag zurücktritt und Schadenersatz wegen Nichterfüllung (unberechtigter Rücktritt 
des Käufers) fordert. Die Verständigung über die Setzung einer Nachfrist hat seitens des Verkäufers schriftlich zu 
erfolgen und gilt ab Zugang. Im Falle des Zahlungsverzuges gelten Verzugszinsen in der Höhe von 12% p.a. als 
vereinbart. 

5. Bei rechtlich unbegründeter Nichterfüllung des Vertrages durch den Käufer und hieraus begründetem Rücktritt des 
Verkäufers ist der Verkäufer berechtigt, 10% des Kaufpreises als pauschalierten Schadenersatz (Stornogebühr) 
zu verlangen oder konkret bezifferten Schadenersatz geltend zu machen. Dies gilt auch umgekehrt im Falle einer 
rechtlich unbegründeten Nichterfüllung des Vertrages durch den Verkäufer.  

 
VI. Gewährleistung: 

 
1. Im Falle der Mangelhaftigkeit des Fahrzeugs ist der Käufer zunächst berechtigt, vom Verkäufer Verbesserung 

(Reparatur) oder Austausch der mangelhaften Sache zu verlangen. Darüber ist der Verkäufer unmittelbar zu 
verständigen und diesem die Feststellung eines Mangels zu ermöglichen.  

2. Der Verkäufer kann die Herstellung des mangelfreien Zustands verweigern, wenn ihm sowohl die Verbesserung als 
auch der Austausch unmöglich oder für ihn mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand verbunden wären. Bei der 
Beurteilung der Unverhältnismäßigkeit sind unter anderem der Wert der mangelfreien Ware und die Schwere des 
Mangels zu berücksichtigen. In diesem Fall hat der Käufer das Recht der Preisminderung bzw. Vertragsauflösung 
nach den dafür geltenden gesetzlichen Bestimmungen. 

3. Die Erfüllung von Gewährleistungspflichten erfolgt, sofern keine anderen gesetzlichen Bestimmungen zum Tragen 
kommen, am Firmensitz des Verkäufers. 

4. Im Falle der Vertragsauflösung und der dadurch bedingten Rückstellung des Fahrzeuges durch den Käufer hat dieser 
dem Verkäufer eine angemessene Abgeltung für die Benützung bzw. den Wertverlust aufgrund zwischenzeitlich 
entstandener Schäden zu leisten. 

5. Wenn das Kaufgeschäft für beide Vertragsteile ein Unternehmensgeschäft darstellt, erklärt sich der Käufer 
ausdrücklich damit einverstanden, dass der Verkäufer für Gewährleistungsfälle nicht zu haften hat. Die 
Gewährleistung ist daher in diesem Fall ausdrücklich ausgeschlossen. 

 
 

VII. Adressenänderung, Rechtswahl, Gerichtsstand 
 

1. Der Käufer ist verpflichtet, dem Verkäufer Änderungen seiner Wohn‐ bzw. Geschäftsadresse bekanntzugeben, 
solange das vertragsgegenständliche Rechtsgeschäft nicht beiderseitig vollständig erfüllt ist. Wird die Mitteilung 
unterlassen, so gelten Erklärungen auch dann als zugegangen, wenn sie an die zuletzt bekanntgegebene Adresse 
gesendet werden. 

2.  Es gilt österreichisches Recht. Die Anwendbarkeit des UN‐Kaufrechtes wird ausdrücklich ausgeschlossen. Die 
Vertragssprache ist Deutsch. Die Vertragsparteien vereinbaren österreichische Gerichtsbarkeit. Handelt es sich nicht 
um ein Verbrauchergeschäft, ist zur Entscheidung aller aus diesem Vertrag entstehenden Streitigkeiten das am Sitz 
des Verkäufers sachlich zuständige Gericht ausschließlich örtlich zuständig.  
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Beilage (schriftliche Belehrung) zum Kaufvertrag über ein Gebrauchtfahrzeug 
hinsichtlich des Rücktrittsrechts bei einem drittfinanzierten Kaufgeschäft  

für Verbraucher (Konsumenten) 
 

§ 3a KSchG: 
(1) Der Verbraucher kann von seinem Vertragsantrag oder vom Vertrag weiters 
zurücktreten, wenn ohne seine Veranlassung für seine Einwilligung maßgebliche 
Umstände, die der Unternehmer im Zuge der Vertragsverhandlungen als 
wahrscheinlich dargestellt hat, nicht oder nur in erheblich geringerem Ausmaß 
eintreten. 
(2) Maßgebliche Umstände im Sinn des Abs. 1 sind 
1. die Erwartung der Mitwirkung oder Zustimmung eines Dritten, die erforderlich 

ist, damit die Leistung des Unternehmers erbracht oder vom Verbraucher 
verwendet werden kann, 

2. die Aussicht auf steuerrechtliche Vorteile, 
3. die Aussicht auf eine öffentliche Förderung und 
4. die Aussicht auf einen Kredit. 
(3) Der Rücktritt kann binnen einer Woche erklärt werden. Die Frist beginnt zu laufen, 
sobald für den Verbraucher erkennbar ist, dass die in Abs. 1 genannten Umstände 
nicht oder nur in erheblich geringerem Ausmaß eintreten und er eine schriftliche 
Belehrung über dieses Rücktrittsrecht erhalten hat. Das Rücktrittsrecht erlischt 
jedoch spätestens einen Monat nach der vollständigen Erfüllung des Vertrags durch 
beide Vertragspartner, bei Bankverträgen mit einer ein Jahr übersteigenden 
Vertragsdauer spätestens einen Monat nach dem Zustandekommen des Vertrags. 
(4) Das Rücktrittsrecht steht dem Verbraucher nicht zu, wenn 
1. er bereits bei den Vertragsverhandlungen wusste oder wissen musste, dass 

die maßgeblichen Umstände nicht oder nur in erheblich geringerem Ausmaß 
eintreten werden, 

2. der Ausschluss des Rücktrittsrechts im Einzelnen ausgehandelt worden ist, 
3. der Unternehmer sich zu einer angemessenen Anpassung des Vertrags bereit 

erklärt oder 
4. der Vertrag dem Versicherungsvertragsgesetz unterliegt. 
(5) Für die Rücktrittserklärung gilt § 3 Abs. 4 sinngemäß. 
§ 3 Abs. 4 KSchG: 
Die Erklärung des Rücktritts ist an keine bestimmte Form gebunden. Die 
Rücktrittsfrist ist gewahrt, wenn die Rücktrittserklärung innerhalb der Frist 
abgesendet wird. 
 
Ich als Käufer habe den Inhalt dieser Belehrung zur Kenntnis genommen, diese 
wurde mir auch ausgehändigt. 
 
 
 
Gleisdorf, am …………………… 
……..……………………………….….……..………………… 
         Käufer 
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Informationen zur Ausübung des Widerrufsrechts für 
Fernabsatzgeschäfte nach dem FAGG 

 

A. Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn (14) Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn (14) Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von 
Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, das Fahrzeug in Besitz 
genommen haben bzw. hat. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Mag. Seidl AutohandelsgmbH, 
Neugasse 102 – 103, A-8200 Gleisdorf, Tel.Nr.: +43 3112 80100,  
E-Mail: info@herbertseidl.at) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der 
Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
(Seite 2) verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die 
Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von 
Ihnen erhalten haben, einschließlich eventueller Lieferkosten (mit Ausnahme der 
zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 
Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn (14) Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen 
wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen 
dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis 
wir das Fahrzeug wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht 
haben, dass der Rücktransport des Fahrzeugs durch Abholung des Fahrzeugs bei 
Ihnen Ihrerseits veranlasst wurde, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
Sie haben das Fahrzeug unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn 
(14) Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags 
unterrichten, an uns rück zu transportieren oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, 
wenn der Rücktransport vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen durch Abholung des 
Fahrzeugs bei Ihnen veranlasst wurde. 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rückstellung bzw. des Rücktransports 
des Fahrzeugs. Die Kosten werden auf höchstens etwa 
…….…………..……………...… EUR geschätzt. 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust des Fahrzeugs nur aufkommen, wenn 
dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und 
Funktionsweise des Fahrzeugs nicht notwendigen Umgang zurückzuführen ist bzw. 
Schäden am oder im Fahrzeug bzw. eine unübliche Verschmutzung zwischenzeitlich 
Ihrerseits verursacht wurden. 
 
B. Widerrufsformular 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus 
und senden Sie es zurück) 
– An: Mag. Seidl AutohandelsgmbH, Neugasse 102 – 103, A-8200 Gleisdorf,  
          E-Mail: info@herbertseidl.at 
– Hiermit widerrufe(n) ich/wir  
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……………………………………………………………………..……………………………
……….. 
 
…………………………………………………………………………………………………
………… 

Name(n) und Anschrift 
 

den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über den Kauf des folgenden Fahrzeugs 
 
……………………………………………………………………..……………………………
……….. 

Marke / Type / Handelsbezeichnung 
 

– Kaufvertrag vom …………….………………………Fahrzeug erhalten am 
…………….……… 
 
 
 
………………..…………., am …………….
 ………………………………………………………... 

Unterschrift 
 


